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Das Carnot-Cournot-Netzwerk (CCN) ist ein virtueller Think Tank für Politikberatung in 

Technik und Wirtschaft. Das CCN ist den Herausforderungen einer modernen 

Gesellschaft verpflichtet.

Seine Mitglieder analysieren und evaluieren wirtschaftliche und politische 

Entwicklungen und nehmen zu politischen Vorstössen aller Art kritisch und pointiert 

Stellung. 

Dabei vertrauen wir auf physikalische  und ökonomische Gesetze einerseits und 

liberale Werte andererseits.
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Wahnsinn 3

Hohe
Eintrittswahrscheinlichkeit
Hohes
Schadenpotential

Quelle: BABS
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Mäusehaufen gegen Bernina-Massiv ïdie Bedeutung von 

Grössenordnungen
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ÅDer Astrophysiker Ben Moore stellte sich spasseshalber die Frage ob der 
Samichlaus gegen Gesetze der Physik verstosse, wenn er an einem Tag 5 Mio. 
Kinder in 1 Mio. Haushalten besuche und mit 250 Tonnen Geschenken beglücke. 
Wieviel Energie müsste Chlaus dafür aufwenden?

ÅSpiesshofer, Chef der ABB sagte im Juni 2016 wörtlich und ohne Spass:  
«Solarpanels sind heute so effizient, dass sie selbst in einer Vollmondnacht 
produzieren».Wie viel  Panelfläche braucht es , um eine 100-Watt-Birne zum 
Leuchten zu bringen?

ÅStudie des GDI im Auftrag des BFE :
«Sie (die Sonne) strahlt in 2 Stunden mehr auf die Erde als die gesamte 
Menschheit in einem ganzen Jahr verbraucht. Auch in der Schweiz strahlt von der 
Sonne 200mal mehr Energie ins Land als dort benötigt wird.»
Wie kann diese verdünnte Energie wirtschaftlich und ohne Umweltschäden geerntet 
werden?

ÅFAZIT: IM COMPUTER-MODELL ODER LABOR IST FAST ALLES MÖGLICH
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Was bedroht die Stromversorgungssicherheit?
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ÅDie sicherste und umweltfreundlichste Stromversorgungen der Welt 

wird wegen eines illusionären Wunschpakets aufs Spiel gesetzt

ÅDie sog. ES2050 ist keine Strategie

- Wunschvorstellungen als Ziele für 2050

- Ausstehende und höchst umstrittene Instrumente

- Prinzip Hoffnung oder Umerziehung: Technische Fortschritte und 

Konsumverhalten

ÅErsatz der Kernenergie (Anteil heute 35-40%) durch schwache 

flatternde Stromquellen

- Geringe Verfügbarkeit (in der Schweiz PV 10%, Wind 16-20%)

- Auch nicht erneuerbar (nur ca. 25 Jahre Lebensdauer)

- Hohe Umweltansprüche (Fläche, Landschaft)

- Fehlende Speicherkapazitäten (kurzfristig und vor allem  intersaisonal) 
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Folgen
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ÅImportabhängigkeit, solange die Nachbarn Exporteure bleiben wollen
oder können

ÅMarktverzerrung durch falsche Förderungssysteme
(KEV, Einspeiseprivileg)

ÅMassiver Investitionsbedarf für Speicherung und Netzausbau

ÅStromvernichtung mit «Energy Return on Energy Invested» < 1

ÅFalsche [manipulierte] Kostenschätzungen, keine Kostenwahrheit

ÅVom Worst Case zum Normalfall: Erhöhung der Wahrscheinlichkeit
eines teuren Blackouts
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Fazit

21.05.19 9

Nicht wie den Bürgern vor der entscheidenden Abstimmung 2017 
bewusst  unehrlich suggeriert, ist die eingeschlagene 
Energiestrategie des Bundesrates 

Åweder technisch machbar 

Ånoch ökonomisch vertretbar

Ånoch ökologisch tragbar

ÅIdeologien überstehen leere Geldbeutel der Bürger wegen leerer 
Versprechen der Politik nicht. Das erlebt im Moment Präsident Macron ï
wegen einer «läppischen» Benzinpreiserhöhung von 10 Rappen. 
Professor Gunzinger, um den es still geworden ist, rechnete in seinen 
Modellen mit 5 ï10 Fr. pro Liter! 

Å
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Return on Energy von Stromquellen

Quelle: Weissbach et al. & Ferroniiet al.
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Negativ-Beispiel Deutschland für steigende Lücke

zwischen Kapaziät (installierte Leistung) und Produktion
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Kostenfolge der sog. Erneuerbaren im internationalen

Vergleich
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Deutschland in der Solar- und Windfalle

Quelle: Agora Energiewende

Prof. em. Dr. oec. Silvio Borner 



21.05.19 14

Die Doppelspurigkeit in Deutschland im Nov. 2018
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Frankreich als positives Gegenbeispiel
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Lastprofil Schweiz 
vom Dienstag, 2. Februar 2012
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Die CH-Wasserkraft: stark und flexibel, aber nicht

flatterhaft
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